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Sie � nden das Wohnstift zentral gelegen in Bad 
Homburg, ca. 10 Minuten von der Einkaufszone und 
in direkter Nähe zum Jubiläumspark.

Das Haus ist sehr gut mit dem Bus erreichbar:
Halte stelle Höhestraße.

Dr. Arthur Pfungst-Stiftung
 Begeistert für Bildung

Hundert Jahre
1918-2018

  Dr. Arthur Pfungst-Stiftung
Trägerin der Stiftung Marie Pfungst Heim ist die 
Dr. Arthur Pfungst-Stiftung in Frankfurt am Main. 
Sie wurde 1918 in Erinnerung an Dr. Arthur Pfungst 
gegründet. Arthur Pfungst leitete das Familienunter-
nehmen, die Naxos-Werke in Frankfurt, und war 
außerdem Naturwissenschaftler, Dichter, Publizist 
und Freigeist.

Er kritisierte, dass Bildung ausschließlich geho be-
nen Gesellschaftsschichten zugänglich war und 
glaub te: „Aufklärung und Bildung sind der höch ste 
Schatz des Menschen“. In dieser Tradition setzt sich 
die Stiftung noch heute für die Verbesserung von 
Bildungsmöglich keiten Studierender ein – unabhän-
gig von Herkunft oder � nanziellen Möglichkeiten.
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   Marie Pfungst (* 1862) 
Marie Pfungst war Unternehmerin und Akteurin in 
der Frankfurter Frauenbewegung. Sie setzte sich 
früh für die Belange der ArbeiterInnen in der Naxos-
Union ein, indem sie z. B. in ihrem Haus eine Lesehalle 
und eine Freibibliothek einrichtete. Gemeinsam mit 
ihrer Mutter Rosette war sie Begründerin der Dr. Ar-
thur Pfungst-Stiftung, die das gesamte Vermögen 
der Naxos-Union verwaltete. Die Erträge des Unter-
nehmens wurden in Bildungsprogramme investiert. 

In ihrem Testament bestimmte sie, dass ihr Haus in 
Bad Homburg bedürftigen Seniorinnen als Wohn-
stift zur Verfügung gestellt werden soll. Als Jüdin 
wurde sie verfolgt und schließlich nach Theresien-
stadt deportiert, wo sie 1943 verstarb.

   Marie Pfungst Wohnstift
Das in den 1970er Jahren neu erbaute Haus am 
Jubiläumspark in Bad Homburg bietet elf schöne 
Appartements zu sehr günstigen Mietpreisen. Dem 
Wunsch der Frankfurter Stifterin Marie Pfungst ent-
sprechend werden die Appartements ausschließlich 
an �nanziell bedürftige Seniorinnen mit Wohnsitz in 
Bad Homburg, dem Hochtaunuskreis oder Frankfurt 
am Main vermietet.

Alle Appartements bestehen aus zwei Zimmern, 
Küche und Bad mit Badewanne, zum Teil mit Balkon. 
Sie sind zwischen 40 und 50 m² groß. Im Keller steht 
eine Waschküche mit Waschmaschine und Trockner 
zur Verfügung. Im Haus gibt es außerdem einen Ge-
meinschaftsraum und eine Gemeinschaftsküche für 

gemeinsame Aktivitäten. Ein 
Hausmeisterdienst betreut die 
Anlage und übernimmt kleinere Reparaturen in den 
Wohnungen.
Bewerben können sich alleinstehende Damen ab ca. 
65 Jahren, die nach langer Berufstätigkeit nur ein ge-
ringes Einkommen zur Verfügung haben. 
Da im Haus keinerlei P�egeleistungen erbracht wer-
den, müssen sie sich selbst versorgen können und 
mobil sein.

Das Wohnstift ist nicht barrierefrei. 

Wir führen eine Warteliste, melden Sie sich gerne 
bei uns!




